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Im Jahr 2022, angesichts des russischen Einmarsches in die Ukraine, haben
sich die Städte Erlangen und Jena zusammengetan, um mit der
ukrainischen Stadt Browary in Kontakt zu treten. Ursprünglich als eine
Solidarpartnerschaft gedacht, bei der die Städte Erlangen und Jena die
Stadt Browary finanziell und mit Sachgütern unterstützen, ist daraus
mittlerweile eine echte Städtepartnerschaft geworden. Erste Delegationen
aus der Ukraine haben Erlangen im Frühjahr 2023 besucht. Dennoch
bleibt der Austausch schwierig, zumal Reisen in die Ukraine noch immer
kaum möglich sind. Auch dürfen die allermeisten ukrainischen Männer
nicht aus ihrem Land ausreisen. 

Vor diesem Hintergrund entstand die Idee einer gemeinsamen hybriden
Konferenz (online und Präsenz), bei der sich die Teilnehmer:innen
gegenseitig mit der jeweiligen Stadtgeschichte vertraut machen. So
verschieden die beiden Städte auch sein mögen, werden die
Teilnehmer:innen der Konferenz auch Parallelen nachspüren. So werden
die Städte durch die Traditionen des Bierbrauens vereint (der Ortsname
„Browary“ bedeutet übersetzt „Brauereien“). Auch stehen beide Städte oft
im Schatten eines großen Nachbars (im Falle von Erlangen: Nürnberg, im
Falle von Browary die ukrainische Hauptstadt Kyiv). Nicht zuletzt soll es
auch um historische Verantwortung gehen. Denn während des Ersten und
des Zweiten Weltkrieges besetzten deutsche Truppen auch Browary und
die Einwohner der Stadt waren von den deutschen Massenverbrechen
betroffen. Hinzu kam während des Krieges die massenhafte Präsenz von
ukrainischen Zwangsarbeiter:innen in Erlangen, darunter auch einzelne
aus Browary. 

Zur Teilnahme bereiterklärt haben sich eine Reihe von Expert:innen für die
jeweilige Stadtgeschichte, darunter auch die jeweiligen Leiter:innen der
Stadtarchive. Ziel ist es nicht nur, die breitere Öffentlichkeit über die
jeweilige Stadtgeschichte zu informieren, sondern auch akademische
Kontakte zwischen Historiker:innen aus Deutschland und der Ukraine zu
knüpfen. Die Vorträge sollen jeweils mit Simultanübersetzung auf
Ukrainisch und auf Deutsch übertragen werden. 



Programm
Donnerstag, 01. Juni 2023




17.20 Sektion III: Browary sozial- und regionalgeschichtlich
Valeriy Tomozov: Die „Oberschicht“ von Browary: Land- und
Finanzaristokratie der Stadt
Valentina Shandra: Im Schatten von Kiew. Die Geschichte Browarys im
19. und frühen 20. Jahrhundert

Moderation: Tetiana Pastushenko

14.00 Eröffnung durch Oleg Bazhan und Julia Obertreis
14.15 Grußworte (Oberbürgermeister und Vertreter der
Städtepartnerschaft)

14.30 Sektion I: Browary in der Frühen Neuzeit
Nataliia Bilous: Die historische Entwicklung der Stadt Browary in der
frühen Neuzeit. Territorium, Herrschaft, Bevölkerung
Andriy Kravtsov: Die Siedlung Browary im 18. Jahrhundert (auf
Grundlage der Rumjancev-Volkszählung)

Moderation: Oleg Bazhan



15.50 Kaffeepause

16.00 Sektion II: Erlangen im 18.-20. Jahrhundert
Andreas Jakob: Erlangen als barocke Plan- und Residenzstadt im 18.
Jahrhundert
Georg Seiderer: Erlangen als Bierstadt vom 18. bis zum 21.
Jahrhundert. Über den Aufstieg und Niedergang der Erlanger
Brauwirtschaft

Moderation: Julia Obertreis



17.10 Kaffeepause



Programm
Freitag, 02. Juni 2023




11.40 Sektion VI: Lagerhaft und Zwangsarbeit in Browary und
Erlangen, 1941-1945

Maria Parkhomenko: Ukrainische NS-Zwangsarbeiter:innen in
Erlangen
Tetiana Pastushenko: Das Lager in der Stadt Browary. Von der
sowjetischen Arbeitskolonie zum nationalsozialistischen
Arbeitserziehungslager

Moderation: Moritz Florin

09.00 Sektion IV: Archive und Quellen zur Geschichte Browarys
und Nürnbergs

Sofiia Kameneva: Browary vor 100 Jahren. Eine archivalische
Retrospektive
Wolf Hergert: Wie lässt sich Schule in der Diktatur erforschen?
Lokale Quellen zur Geschichte des Nationalsozialismus am Beispiel
Nürnbergs

Moderation: Peter Steger



10.10 Kaffepause

11.30 Kaffepause

10.20 Sektion V: Regionalhistorische Perspektiven auf
Stalinismus und Nationalsozialismus 

Oleg Bazhan: Dokumente der sowjetischen Sicherheitsdienste als
Quelle für die Erforschung der Geschichte der Region Browary
Christoph Maier: Rüstungsprojekt »Dogger« – der Bau einer
unterirdischen Fabrik und das Konzentrationslager Hersbruck
1944/45

Moderation: Maria Parkhomenko

13.00 Schlussdiskussion 



Teilnehmer:innen alphabetisch

Bilous, Nataliia Alekseevna, Doktorin der Geschichte, Senior Researcher am
Institut für Geschichte der Ukraine, Nationale Akademie der Wissenschaften
der Ukraine. E-Mail: bilnat2009@gmail.com   

Bazhan, Oleg, Doktor der Geschichte, leitender Wissenschaftler in der
Abteilung für „Staatsterror der Sowjetära“, Institut für Geschichte der Ukraine,
Nationale Akademie der Wissenschaften der Ukraine. E-Mail:
bazhanclio@ukr.net 

Florin, Moritz, PD Dr., Akademischer Rat auf Zeit an der FAU Erlangen-
Nürnberg, E-Mail: moritz.florin@fau.de 

Hergert, Wolf, promovierter Historiker, Studiendirektor, Städtisches Sigena-
Gymnasium Nürnberg,  E-Mail: wolf.hergert@web.de

Jakob, Andreas, Dr., Leiter des Stadtarchivs Erlangen, E-Mail:
andreas.jakob@stadt.erlangen.de

Kameneva Sofiia, Direktorin des Staatsarchivs des Kiewer Gebiets. E-Mail:
s.kameneva@ukr.net  

Kravtsov, Andriy Nikolaevych, leitender Archäologe der Abteilung für
Quellenstudien der Neuen Geschichte der Ukraine, Hrushevsky-Institut für
ukrainische Archäographie und Quellenstudien, Nationale Akademie der
Wissenschaften der Ukraine. E-Mail: historgen@gmail.com

Maier, Christoph, Neuere Bayerische und Fränkische Landesgeschichte und
Volkskunde, FAU Erlangen-Nürnberg, E-Mail: christoph.maier@fau.de 

Obertreis, Julia, Prof. Dr., Lehrstuhl für Neuere und Neueste Geschichte mit
dem Schwerpunkt der Geschichte Osteuropas, E-Mail: julia.obertreis@fau.de 

Parkhomenko, Maria, Dr., DAAD-Stipendiatin und Gastwissenschaftlerin am
Lehrstuhl für Neuere und Neueste Geschichte mit dem Schwerpunkt der
Geschichte Osteuropas, maria.parkhomenko@fau.de 

mailto:wolf.hergert@web.de


Pastushenko, Tetiana, Dr., Institut für die Geschichte der Ukraine, Ukrainische
Akademie der Wissenschaften, E-Mail: tetianka.p@gmail.com 

Seiderer, Georg, Prof. Dr., Professur für Neuere Bayerische und Fränkische
Landesgeschichte und Volkskunde, E-Mail: georg.seiderer@fau.de 

Shandra, Valentina S., Doktorin der Geschichte, Professorin, leitende
wissenschaftliche Mitarbeiterin der Abteilung für die Geschichte der Ukraine des 19.
und frühen 20. Jahrhunderts des Instituts für Geschichte der Ukraine der Nationalen
Akademie der Wissenschaften der Ukraine. E-Mail: valshandra@gmail.com
 
Tomozov Valeriy V., Doktor der Geschichte, Senior Researcher, Leiter der Abteilung
für genealogische und heraldische Studien, Institut für Geschichte der Ukraine,
Nationale Akademie der Wissenschaften der Ukraine. E-Mail:
tomazov.valery@gmail.com 


